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Wir sind für Sie da: 
Ansprechpartner in Ihrer ev.-luth. Kirchengemeinde  

Emsbüren-Salzbergen 
Kirchen-
vorstand 

Emsbüren 
Sascha Galander, Kolpingstr. 9, 49809 Lingen,  
Tel. (05 91) 9 66 90 31  
Hannelore Hasken, Espenweg 10, Tel. (0 59 03) 14 07 
Günter Pröhl, Buchenweg 6, Tel. (0 59 03) 69 96 
Elke Quaing, Zum Fernen Sand 45, Tel. (0 59 03) 75 53 

Salzbergen 
Susanne Opolka-Kruse, Pappelweg 5, Tel. (0 59 76) 26 66 
Anja Walke, Gerh.-Hauptmann-Str. 40, Tel. (0 59 76) 34 46 68 
Hans-Ulrich Winkelmann, Tannenweg 2, Tel. (0 59 76) 9 41 43 

Pfarramt Pastor Marcus Droste 
An der Markuskirche 4, 48499 Salzbergen 
Telefon (0 59 76) 3 33   -   Telefax (0 59 76) 92 40 
Bürozeiten: 
Dienstag, Mittwoch und Donnerstag von 9 Uhr bis 11 Uhr 
Donnerstag auch von 18 Uhr bis 19 Uhr 
(Pfarramtssekretärin Dörthe Barz, Mitarbeit: Astrid Frömming) 

Organisten-
dienst 

Henning Jost, Birkenweg 16, 48499 Salzbergen 
Tel. (0 59 76) 5 55 

Küsterinnen Erlöserkirche Leschede: 
Hannelore Hasken, Espenweg 10, Tel. (0 59 03) 14 07 

Markuskirche Salzbergen:  
Regina Bertling, Erlenweg 8, Tel. (0 59 76) 14 26 

Friedhof 
Leschede 

Günter Pröhl, Buchenweg 6, 48488 Emsbüren 
Tel. (0 59 03) 69 96 

Spendenkonto 
der Kirchen-
gemeinde 

Konto-Nr.: 9 001 397 
Sparkasse Emsland (BLZ 266 500 01) 

Konto-Nr.: 329 397 100 
Volksbank Süd-Emsland (BLZ 266 619 12) 

Redaktions-Schluss dieser Gemeindebrief-Ausgabe: 09. Juni 2006 
Der nächste Gemeindebrief erscheint Ende September 2006  
(Redaktionsschluss: 08.09.2006)   
Herausgegeben: im Auftrag des Kirchenvorstandes vom Redaktionsteam 
(Pastor Marcus Droste, Dörthe Barz, Hannelore Hasken, Inge Jost, Elke Quaing) 
Namentlich gezeichnete Artikel sind persönliche Artikel des Verfassers 
Foto Seite 2: Foto-Bünker, Emsbüren 
Auflage: 1.200 Stück  
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Liebe Leserinnen und Leser, 

sind Sie seefest oder 
bleiben Sie lieber mit 
beiden Beinen auf festem 
Boden?  
Das Schiff auf unserem 
Titelblatt ist ganz schön in 
Bewegung geraten, 
das ist nicht für 
jeden ‘was. Früher 
bin ich mit Konfir-
mandengruppen öf-
ter nach Spiekeroog 
gefahren. Die Über-
fahrt von Neuharlin-
gersiel dauert nur eine 
Dreiviertelstunde, aber im 
Februar ist es oft ganz 
schön stürmisch. Die kleine 
Fähre fängt dann ordentlich 
an zu schaukeln. Da waren 
jedes Mal Jugendliche 
dabei, die deutlich blass 
und kleinlaut wurden. Es 
hat mich immer fasziniert, 
wie viel Kraft  der Wind 
doch hat. Kraft, die man 
nicht sieht und über die 
man nicht verfügen kann. 
Aber man spürt sie, und 
man sieht wie sie ein Segel 
aufbläht oder ein Schiff 
bewegt. Das Bild zeigt uns 
ein „Kirchenschiff“, schau-
kelnd auf dem Wasser, 
bewegt vom Wind.  

Johannes schreibt: 
„Der Wind bläst, wo er will, 
und du hörst sein Sausen 
wohl; aber du weißt nicht, 
woher er kommt und wohin 
er fährt. So ist es bei jedem, 
der aus dem Geist geboren 

ist.“ Der Wind ist schon 
lange ein Bild für den 
Geist Gottes gewesen. 
Ich glaube, dass es 
Gottes Kraft ist, die die 
Kirche in Bewegung 
bringt. Die man nicht 
sieht, aber die man 
spüren kann. Über den 

Geist Gottes können wir 
nicht verfügen und wir 
können ihn nicht völlig 
einschätzen. Aber wir dür-
fen darauf hoffen, dass er 
uns anbläst und uns in 
Bewegung bringt. Nicht nur 
unsere ganze Kirche, 
sondern auch jeden einzel-
nen von uns.  
Fahren Sie in diesen 
Sommerferien mit dem 
Schiff oder dem Fahrrad, 
dann spüren Sie ihn 
wahrscheinlich, den Wind 
und seine Kraft. Und 
vielleicht spüren Sie auch 
etwas vom Geist Gottes. 
Das wünscht Ihnen  
Ihr Pastor 
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Fürbittenleuchter 
eingeweiht 

In der Erlöserkirche 
Leschede gibt es jetzt 
einen Fürbittenleuchter, 
der im Rahmen einer 
Andacht feierlich in 
Gebrauch genommen wur-
de. „Es wäre schön, wenn 
wir in unserer Kirche eine 
Kerze für einen kranken 
Menschen anzünden 
könnten“, kam die Anre-
gung aus dem Elisabeth-
Team der Gemeinde.  

 
In der Schmiede 
des Heimathofes 
entstand dann die-
ser Leuchter als ein 
echtes Kunstwerk. 
Die beteiligten eh-
renamtlichen Hand-
werker enthüllten 
den Leuchter in der 
Kirche, nachdem 
Pastor Marcus 
Droste in seiner 
Predigt die Be-
zeichnung „Fürbit-
tenleuchter“ gedeutet hatte: Sichtbar gewordene Gebete sollen 
die Kerzen sein, die dort entzündet werden. Und auch wenn 
einmal die Worte fehlen, kann eine kleine Kerze eine Hilfe 
sein. 
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Rund um die 
Markuskirche 

18.03.2006 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Pflanzaktion 
08.04.2006 
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Danke für die langjährige Arbeit im 
Kirchenvorstand 
Die ausscheidenden Kirchenvorsteherinnen und Kirchenvor-
steher Udo Barz, Jutta Wehrkamp zu Höne, Gisela Grötecke 
und Lutz Marter wurden am 18. Juni im Gottesdienst verab-
schiedet.  
Daher an dieser Stelle ein paar persönliche Worte über die von 
ihnen geleistete Arbeit.  

Udo Barz 
Die meiste Erfahrung im Kirchenvor-
stand hatte Udo Barz. Seit 1986 war 
er dabei und hat in dieser Zeit mit fünf 
verschiedenen Pastoren zusammen-
gearbeitet. Besonders wichtig war es 
ihm immer ein Auge auf die Finanzen 
zu haben.  
Als Vorsitzender im Finanzausschuss 
kannte er sich aus im Haushaltsplan 

und fand auch manchmal mahnende Worte, wenn Pastor oder 
Mitkirchenvorsteher allzu großzügig waren. Für seinen 
Weitblick und seine Umsicht in all den Jahren danken wir Udo 
Barz von Herzen. 

Jutta Wehrkamp zu Höne 
1998 kam Jutta Wehrkamp zu Höne in 
den Kirchenvorstand. Neben der Arbeit im 
Diakonieausschuss waren die vielen 
besonderen Veranstaltungen ein Schwer-
punkt ihrer Arbeit. Sorgfältige Planung 
waren ihr genauso wichtig wie beim 
Stühle stellen mit dabei zu sein. Und: 
„Fehlt noch ein Kuchen? - Bringe ich mit. 
Schnittchen sowieso.“ Nicht nur dafür 
ganz herzlichen Dank.  
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Gisela Grötecke 
Im gleichen Jahr 1998 begann Gisela 
Grötecke ihre Arbeit im KV. Die Kinder- 
und Jugendarbeit lag ihr besonders am 
Herzen, insbesondere auch in musika-
lischer Hinsicht. Als langjährige Vor-
sitzende im Ausschuss für Gottes-
dienst und Gemeindearbeit begleitete 
sie aufmerksam die Gottesdienste mit 
der Lektorenplanung und trug Verant-

wortung für Familiengottesdienste und besondere Veran-
staltungen. Für den langen und zuverlässigen Dienst sagen wir 
herzlichen Dank. 
 
 
 
Lutz Marter
Im März 2003 rückte Lutz Marter bis zum 
Ende der Amtsperiode in den Kirchen-
vorstand nach. Durch seine offene und 
freundliche Art fand er sich problemlos in 
die Arbeit ein. Von Anfang an schrieb er 
zuverlässig und schnell die Sitzungs-
protokolle. Für seine Hilfsbereitschaft und 
seinen Dienst in unserer Kirchengemeinde herzlichen Dank. 
 

 
 
Viel Glück und Gottes Segen 
wünschen wir den ausgeschiedenen 
Kirchenvorsteherinnen und Kichenvor-
stehern. 
 

Wir hoffen, dass sie uns auch ohne offizielles Amt weiterhin 
eng begleiten.  
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Tagesfahrt des Frauentreffs am 08. Juni 2006 
nach Hittbergen 

 
 
 
 
 
 
 
 

vordere Reihe: 
Christel Behrendt, 
Elke Brinkheetker, 
Hannelore Becker, 
Dörte Oevermann-
Wilde,  
hintere Reihe: 
Hannelore Hasken, 
Wilma Koopmann, 
Susanne Siebert, 
Pastor Dreyer 

 

Kindergottesdienst 
in der 
Erlöserkirche 

Herzliche Einladung an alle Kinder von 5 bis 10 Jahren! 
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Rückblick auf den Gottesdienst im Grünen 
am Tag Christi Himmelfahrt: 25.Mai 2006 
 
Es war ein schöner Gottesdienst auf dem Schützenplatz in 
Salzbergen-Steide. Die Sonne lachte ab und zu, die Vögel 
zwitscherten laut zum Gesang der Gottesdienstbesucher. Frei 
nach Reinhard Mey „Über den Wolken muss die Freiheit wohl 
grenzenlos sein“  und nach der Apostelgeschichte richtete 
Pastor Droste unseren Blick in Richtung wolkenbehangenem 
Himmel: Jesus Christus entschwindet 40 Tage nach Ostern zu 
seinem Vater in den Himmel.  
 
Nach dem Gottesdienst gab es so manch nettes Gespräch bei 
gegrillten Würstchen und leckeren Getränken.  
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

 

5 
 

Kirchenvorstandswahl 2006  
Wahlergebnis in der Reihenfolge der Stimmen 
 
WAHLBEZIRK EMSBÜREN 
Gewählt sind: 
    
Hannelore Hasken 52 Jahre Küsterin Espenweg 10 

48488 Emsbüren 
Günter Pröhl 
 

40 Jahre Betriebsassistent Buchenweg 6  
48488 Emsbüren 

Sascha Galander 
 

25 Jahre Ingenieur (BA)  
Holztechnik 

Kolpingstr. 9  
49809 Lingen 

Berufen ist:  
Elke Quaing  45 Jahre Verwaltungsange-

stellte 
Zum Fernen Sand 45  
48488 Emsbüren 

Ersatzkirchenvorsteher: 
Jürgen Eck 
 

52 Jahre Soldat Lönsweg 4  
48488 Emsbüren 

Jens Koopmann 
 

30 Jahre Chemielaborant Napoleondamm 5  
48488 Emsbüren 

Jutta  
Wehrkamp zu Höne 

57 Jahre Diätassistentin Merlinweg 11  
48488 Emsbüren  

 
 
WAHLBEZIRK SALZBERGEN 
Gewählt sind: 

Hans-Ulrich 
Winkelmann 

62 Jahre Lehrer Tannenweg 2 
48499 Salzbergen 

Susanne  
Opolka-Kruse 

48 Jahre Rechtsanwältin Pappelweg 5 
48499 Salzbergen 

Berufen ist: 
Anja Walke 39 Jahre kaufmännische 

Angestellte 
Gerh.-Hauptmann-Str. 40 
48499 Salzbergen 

 
Ersatzkirchenvorsteher: 
Ilse Walter 47 Jahre Erzieherin Kantstraße 14 

48499 Salzbergen 
Gisela Grötecke  61 Jahre Lehrerin Steider Straße 13  

48499 Salzbergen 

Die gewählten und berufenen Kirchenvorsteher/-innen beider 
Wahlbezirke bilden den Kirchenvorstand unserer Kirchen-
gemeinde Emsbüren-Salzbergen.  
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Endlich Urlaub 
 
Einmal ganz anders leben. Tun, was man schon immer tun 
wollte, von Abenteuern, Wünschen oder neuen Ufern träumen. 
Gerade der Urlaub ist die Zeit im Jahr, in der man 
Lebensträume wagen kann – auf Zeit. 
Wovon träumen Sie? 
 
 
 

Urlaubsgebet 
 

Das braucht seine Zeit 
Bis die Tage den anderen Rhythmus lernen 
Und langsam im Takt der Muße schwingen 

Das braucht seine Zeit 
Bis die Alltagssorgen zur Ruhe finden 

Die Seele sich weitet und frei wird 
Vom Staub des Jahres 

 
Hilf mir in diese andere Zeit Gott 

Lehre mich die Freude und den frischen Blick 
Auf das Schöne 

Den Wind will ich spüren und 
Die Luft will ich schmecken 

Dein Lachen will ich hören Deinen Klang 
Und in alledem 

Deine Stille 
 
                                                Carola Moosbach 
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Worüber wir uns sehr gefreut haben…. 
Eine außergewöhnliche Spende erreichte uns in diesen 
Tagen. Laurenz Roling von der Firma Transporte Roling, 
Emsbüren-Leschede überbrachte einen Betrag von 
2.000,00 Euro, der für den Einbau einer Kühlung in unserer 
Leichenhalle in Leschede verwendet werden soll. 
Ein ganz herzliches Dankeschön.  

 
Ihnen allen eine schöne 

Urlaubszeit und gute Erholung.  

 
Stichwort: Vaterunserglocke 
Wahrscheinlich ist es Ihnen auch schon aufgefallen: Wenn 
in unseren Kirchen das Vaterunser gebetet wird, ist 
Glockengeläut zu hören. Dieses Vaterunserläuten hat eine 
lange Tradition. Es soll den Menschen außerhalb der 
Kirche sagen: Hier wird jetzt das Vaterunser gebetet. Es ist 
eine Einladung teilzuhaben und mitzubeten. In früheren 
Zeiten ist dabei vor allem an die Kranken gedacht, die nicht 
in die Kirche gehen konnten, aber trotzdem innerlich beim 
Gottesdienst dabei waren.  
In Salzbergen ertönen neun Schläge, die jeweils die sieben 
Bitten, die Anrede und das Amen begleiten. Mit einem 
Schalter im Kirchenraum schlägt die Küsterin die Glocke im 
richtigen Sprechtempo an, in der Erlöserkirche läutet die 
Glocke während der Dauer des Gebetes. Lassen Sie sich 
einladen und beten Sie mit, wenn Sie die Glocke hören! So 
entsteht eine Gemeinschaft über den Kirchraum hinaus. 
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Ökumenischer Open-Air-

Gottesdienst 
Sonntag, 3. September 2006, 17.00 Uhr 

Heimathof Emsbüren 
Es laden ein:  
Ev.-luth. Kirchengemeinde Emsbüren-Salzbergen 
Röm.-kath. Kirchengemeinde St. Andreas Emsbüren  

 
********** 

"Mit dem Elisabeth-Team durch das Jahr" 
Als das Elisabeth-Team vor fast 14 Jahren mit der  
ehrenamtlichen Arbeit im Elisabeth-Haus begann, stand nur 
wenig ansprechendes Material für die Arbeit mit Senioren in 
Alten- und Pflegeheimen zur Verfügung. Vieles musste in 
Vorbereitungen für die bunten Nachmittage ausgearbeitet 
werden. 
Durch die Förderung des Elisabeth-Teams im Rahmen des 
Projektes "Diakonische Gemeinde" war es nun möglich, ein 
Buch zu schreiben, das die Arbeit des Teams darstellt: 
"Mit dem Elisabeth-Team durch das Jahr". Diese Arbeitshilfe, 
die auch andere Gemeinden bei der Altenarbeit unterstützen 
soll, wird am 15. Juli im Rahmen einer Projektbörse des 
Diakonischen Werkes in Hannover vorgestellt. 

 

„„FFrrüühheerr  hhaattttee  iicchh  eeiinnee  HHeeiiddeennaannggsstt  

--  hheeuuttee  bbiinn  iicchh  CChhrriisstt..““ 
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Spendensammlung 
Gemeindebus

 
 
Wie schon im letzten Gemeindebrief berichtet, braucht die 
Kirchengemeinde möglichst bald einen neuen Gemeindebus.  
Mittlerweile haben die Firmen im Gemeindegebiet eine 
schriftliche Spendenbitte bekommen. Von 170 angesproche-
nen Firmen haben inzwischen 24 einen Betrag zwischen 20,00 
Euro und 1.000,00 Euro gespendet. Dafür an dieser Stelle 
ganz herzlichen Dank. Eine aktuelle Liste der Spender hängt in 
den Kirchen aus und wird nach erfolgreichem Abschluss der 
Sammlung hier veröffentlicht. 
Benötigt werden: 10.000 Euro  
(Der Rest kann aus den zweckgebundenen Rücklagen 
finanziert werden). 
Davon sind bereits gesammelt: 4.722,45 Euro (Stand 10. Juni). 
Weitere Spenden für unseren Gemeindebus sind uns herzlich 
willkommen: In den Kirchen hängen Spendendosen; das 
Spendenkonto hat die Nr.: 9 001 397 bei der Volksbank 
Süd-Emsland (BLZ 266 619 12).  
Wir erstellen gerne eine Spendenbescheinigung, ab 50,00 
Euro automatisch, darunter auf Wunsch.   
 

Wir brauchen Ihre Spende, damit 
wir das Ziel erreichen! 

10.000,00 € 
 
 
 
 
 
 
 
 

   4.722,45 € 
 
 
 
 
 

        0 
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Konfirmationen 2006 am 30.04.2006 in Leschede 
und am 07.05.2006 in Salzbergen 
Die Kirche war festlich mit Blumen geschmückt. Die Orgel 
spielte, als die Konfirmandinnen und Konfirmanden in die voll 
besetzte Kirche einzogen. Bevor die eigentliche Segens-
handlung stattfand, klärte Pastor Droste die Konfirmandinnen 
und Konfirmanden noch über die Rechte und Pflichten nach 
der Konfirmation auf, z. B. dass sie ab jetzt Patenschaften 
übernehmen können.  
Nach der Einsegnung erhielt jeder die Konfirmationsurkunde 
und ein kleines Bronzekreuz.  
Bereits vor den feierlichen Gottesdiensten stand der Foto-
termin mit Pastor auf dem Programm.  
Dies war wohl vorläufig das letzte Mal, dass diese Gruppe, die 
fast zwei Jahre zusammen Unterricht hatte, nebeneinander 
stand.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

oben:  Uwe Dupke, Fabian Oberheide, Viktor Derk 
unten: Christina Kisser, Christina Becker, Elisabeth Koch,  
           Margret Schwarz, Irma Schwarz 17 

 

Gedanken zum Schulende/Schulanfang 
 
 
Sechs Wochen Ruhe! 
 
Hurra, endlich! Das Leistungsdruck-Monster und das Noten-
Ungeheuer sind eingefangen und gebannt – immerhin für 
sechs Wochen! Erholsame Ferien wünscht euch Schüler und 
Schülerinnen eure Kirchengemeinde. 
 
 
 

Segen für die Schulzeit 
 
Gott schenke dir einen guten Start voller Freude und Fleiß. 
Er halte seine schützenden Hände über dich und segne deinen 
langen Schulweg, dass gute Noten ihn pflastern. Und wenn dir 
dein Schulweg beschwerlich wird, schicke er dir einen Engel, 
der dich über alle Stolpersteine hinweg trägt, und deinen 
Gedanken Geistesblitze und deinem Eifer Ausdauer bringt. 
Amen 
 
 
 
 
 

Indisches Sprichwort 
 

Solange die Kinder klein sind, 
gib ihnen feste Wurzeln; 

wenn sie älter geworden sind, 
gib ihnen Flügel. 
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03.09. Maria Borchard (71), Salzbergen 
04.09. Willi Kunkel (70), Emsbüren 
04.09. Eleonore Züge (75), Emsbüren 
05.09. Rudolf Humme (70), Salzbergen 
05.09. Paulina Kaiser (80), Emsbüren 
12.09. Heinz Retter (76), Emsbüren 
16.09. Manfred Lucht (75), Salzbergen 
17.09. Arnold Brüggemann (77), Salzbergen 
20.09. Erna Beushausen (90), Emsbüren 
20.09. Martha Menke (77), Emsbüren 
22.09. Käthe Grüßner (95), Emsbüren 
23.09. Luise Jager (72), Emsbüren 
24.09. Inge Humme (70), Salzbergen 
26.08. Gerda Lehmann (85), Emsbüren 
29.09. Wilma Hartings (76), Salzbergen 
29.09. Gertrud Renvert (86), Emsbüren  

 
   Allen Geburtstagskindern wünschen  

wir alles Gute und Gottes Segen!  
 

   
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

H e r z l i c h e  G l ü c k w ü n s c h e  
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oben:  Jessica Dehmel, Daniel Frömming, Lars Oberwalleney,      
           Maximilian Wilde  
unten: Nadine Rummeling, Leah Wilmes, Katharina Ster, 
           Viktoria Köpplin, Isabell Streiter, Katharina Pöhlker 

 

oben: 
Renate Buchmiller, 
Janina Benson, 
Patrick Henke 
unten:  
Patricia Stockbrink, 
Michelle Harrison, 
Adeline Swoboda 
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Besuchsdienst 
Treffen nach Absprache  

Bunter Altennachmittag 
Im Elisabeth-Haus Ems-
büren für alle Bewohner des 
Elisabeth-Hauses und des 
Betreuten Wohnens:  
Montag, 17. Juli und  
18. September 2006 / 
jeweils um 15.30 Uhr 
Montag, 21. August  
Ausflug ab 14.00 Uhr 

 Frauengruppe 
Ökumene Emsbüren 

Mittwoch, 5. Juli -     
Besuch der Gefängnisseel-
sorge in Lingen (Pastor 
Gotthilf); anschließend 
Kaffeetrinken in Halle IV 
Abfahrt:  14.00 Uhr  
Anmeldung bis 26.06. bei H. Hasken 

       Frauenkreis 
Immer am 2. Montag im 
Monat um 15.00 Uhr: 
10. Juli/ Salzbergen 
14. August/ Leschede  
11. September/ Salzbergen 
(Mitfahrgelegenheit um 14.30 Uhr 
ab Leschede bzw. Salzbergen. 
Kirchenbus wird eingesetzt. Bitte 
melden Sie sich im Pfarrbüro.) 

 

 

 

 

 

 

 

Frauentreff Leschede 
Mittwoch, 12. Juli  
15.00 Uhr - Eisdiele  
Mittwoch, 09. August  
18.00 Uhr - Grillen beim 
Bartning-Haus 
Mittwoch, 27. September 
15.00 Uhr - Besuch im 
Pfarrhaus  

Gemeindebriefredaktion 
Treffen nach Absprache.  
Redaktionsschluss für den 
nächsten Gemeindebrief: 
08. September 2006!  

Jugendtreff 
donnerstags: 
17.30 Uhr im Bartning-Haus 
Leschede 

G e m e i n d e l e b e n  v o n  A  –  Z  

15 
 

 
 

 
 
03.07. Siegfried Umnuß (77), Emsbüren 
04.07. Edwin Frescher (70), Emsbüren 
06.07. Christel Behrendt (70), Emsbüren 
06.07. Otto Blender (77), Emsbüren 
07.07. Margot Janisch (76), Emsbüren 
07.07. Richard Kron (81), Emsbüren 
12.07. Heinz Hecht (70), Emsbüren 
13.07. Ursula Bartosch (81), Emsbüren 
16.07. Ernst Krause (86), Emsbüren 
16.07. Elfriede Thiemann (72), Emsbüren 
19.07. Hilde Mielke (90), Salzbergen 
20.07. Ingrid Sachs-Hämmerle (70), Emsbüren 
26.07. Karl-Heinz Porst (76), Emsbüren 
28.07. Ingrid Paul (70), Emsbüren 
 
 
 
02.08. Inge Lucht (72), Salzbergen 
07.08. Else Siegel (76), Emsbüren 
10.08. Horst Belz (73), Emsbüren 
10.08. Anny Stiller (87), Emsbüren 
14.08. Manfred Seeligmann (71), Emsbüren 
15.08. Siegfried Kögler (70), Emsbüren 
18.08. Helene Hartfiel (89), Emsbüren 
19.08. Reinhold Klehr (70), Salzbergen 
22.08. Charlotte Lynker (78), Emsbüren 
23.08. Gertrud Jager (70), Emsbüren 
24.08. Anna Gräser (81), Emsbüren 
26.08. Irmgard Frank (72), Emsbüren 
27.08. Amalia Köpplin (82), Emsbüren 
 

H e r z l i c h e  G l ü c k w ü n s c h e  
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F r e u d  u n d  L e i d 

 Taufen: 
19.03. Kai Cedric Schulte, Salzbergen 
09.04.  Christina Kisser, Emsbüren 
 Lara Böhm, Salzbergen  
14.05. Willi-Bernhard Rummeling, Emsbüren  

Lars Michael Rummeling, Emsbüren 
Vincent Knoll, Berlin 

27.05. Jana Janine König, Emsbüren 
Michelle Kohle, Emsbüren  

11.06. Maxim Derk, Emsbüren  
Vanessa Köpplin, Emsbüren 

 

       Trauung: 
02.06. Jens und Andrea Koopmann, geb. Pöling, 

Emsbüren  
 

       Silberne Hochzeit/Kirchliche Trauung: 
06.05. Leonhard und Anna Ridinger, geb. Scherle, 

Salzbergen  

Beerdigungen: 
03.05. Siegfried Helmut Plaumann (55), Emsbüren  
24.05.  Gerhard Wuntke (75), Emsbüren  
07.06  Erwin Dietmar Topa (46), Emsbüren 
12.06.  Maria Lorenz (69), Emsbüren 

    Herr, schenke ihnen deinen Frieden! 
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Jungschar 

Leschede/Salzbergen:  
18. Juli , 12. September 
und 19. September 
jeweils dienstags,  
16.00 – 17.00 Uhr im 
Bartning-Haus Leschede 
Infos: Astrid Frömming 
Tel. (0 59 03) 77 23 und 
Birgit Pröhl  
Tel. (0 59 03) 65 11 

Salzbergen 
Die Kinder aus Salzbergen wer-
den zur Jungschar nach Lesche-
de gebracht. 
Abfahrt: 15.45 Uhr 
Markuskirche  

Kirchenvorstand 
Sitzungen alle 4 bis 6 
Wochen abwechselnd in 
Leschede oder Salzbergen. 

Konfirmandenunterricht 
Vorkonfirmanden 
dienstags: 
Wiederbeginn nach den 
Sommerferien 

Hauptkonfirmanden 
donnerstags: 
Wiederbeginn nach den 
Sommerferien 

 

Krabbelgruppen 
Leschede: 
14täglich 
donnerstags - 
09.00 Uhr und 15.00 Uhr im 
Bartning-Haus 
Salzbergen:  
wöchentlich 
montags und dienstags von 
9.30 – 11.00 Uhr im 
Gemeinderaum der 
Markuskirche  

Ökumenischer Kreis 
Montag, 10. Juli  
18.00 Uhr - „Sommerliche 
Radtour“  
Treffpunkt: Parkplatz Bertling-
Boyer  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

G e m e i n d e l e b e n  v o n  A  –  Z  
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Sonntag, 02. Juli 
3. Sonntag nach Trinitatis   
  9.00 Uhr Leschede 
10.15 Uhr Salzbergen 
Abendmahlsgottesdienste 
(Pastor i.R. Büker, Schüttorf) 

Sonntag, 09. Juli 
4. Sonntag nach Trinitatis  
  9.00 Uhr Leschede 
10.15 Uhr Salzbergen  
(Pastorin Kuck, Nordhorn) 

Sonntag, 16. Juli 
5. Sonntag nach Trinitatis    
  9.00 Uhr Leschede 
10.15 Uhr Salzbergen  
(Lektorin Regina Bertling)  

Samstag, 22. Juli  
18.00 Uhr Leschede 

Sonntag, 23. Juli  
6. Sonntag nach Trinitatis 
10.15 Uhr Salzbergen  

Sonntag, 30. Juli  
7. Sonntag nach Trinitatis  
  9.00 Uhr Leschede 
10.15 Uhr Salzbergen  
Altenheim St. Josef 

 

 

Sonntag, 06. August  
8. Sonntag nach Trinitatis  
  9.00 Uhr Leschede 
10.15 Uhr Salzbergen 
Abendmahlsgottesdienste 

Sonntag, 13. August  
9. Sonntag nach Trinitatis  
  9.00 Uhr Leschede 
10.15 Uhr Salzbergen  

Sonntag, 20. August 
10. Sonntag nach Trinitatis  
  9.00 Uhr Leschede 
10.15 Uhr Salzbergen  

Samstag, 26. August  
18.00 Uhr Leschede 

Sonntag, 27. August 
11. Sonntag nach Trinitatis  
10.15 Uhr Salzbergen  
Altenheim St. Josef 

Sonntag, 03. September  
12. Sonntag nach Trinitatis  
10.15 Uhr Salzbergen  

17.00 Uhr Ökumenischer 
Open-Air-Gottesdienst – 
Heimathof Emsbüren 

 

 

 

G o t t e s d i e n s t e  
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Sonntag, 10. September  
13. Sonntag nach Trinitatis 
(Diakoniesonntag) 
  9.00 Uhr Leschede 
10.15 Uhr Salzbergen  
Abendmahlsgottesdienste 

Sonntag, 17. September 
14. Sonntag nach Trinitatis  
  9.00 Uhr Leschede 
10.15 Uhr Salzbergen  

Samstag, 23. September  
18.00 Uhr Leschede 

Sonntag, 24. September  
15. Sonntag nach Trinitatis  
10.15 Uhr Salzbergen  
Altenheim St. Josef 

Abendmahlsgottesdienste 
im  Elisabeth-Haus 

Emsbüren 
Montag, um 15.30 Uhr: 
03. Juli, 07. August und  
04. September mit 
anschl.gemütlichen 
Zusammensein. 

 

 

 
Gottesdienste im 

Altenheim St. Josef 
Salzbergen: 

Sonntag, um 10.15 Uhr: 
30. Juli, 27. August und 
24. September 
Einzel-Abendmahlsfeiern sind 
jederzeit möglich. Bitte spre-
chen Sie Pastor Droste an!  

Kindergottesdienste 
01. und 15. Juli,  
09. und 23. September 
14täglich samstags, 10.00 – 
11.30 Uhr in der Erlöserkirche 
 

Ökumenische 
Schulentlassgottesdienste 
Mittwoch, 05. Juli –  
St. Andreas Emsbüren  
  8.45 Uhr für die Realschule  
10.00 Uhr für die Hauptschule  

Donnerstag, 06. Juli –  
Erlöserkirche Leschede 
10.00 Uhr für die Grundschule   
                    Emsbüren  

Ökumenischer 
Einschulungsgottesdienst 
Samstag, 02. September - 
St. Cyriakus Salzbergen  
10.00 Uhr 

 G o t t e s d i e n s t e  
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G o t t e s d i e n s t e  
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Gottesdienste im 

Altenheim St. Josef 
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 G o t t e s d i e n s t e  
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F r e u d  u n d  L e i d 

 Taufen: 
19.03. Kai Cedric Schulte, Salzbergen 
09.04.  Christina Kisser, Emsbüren 
 Lara Böhm, Salzbergen  
14.05. Willi-Bernhard Rummeling, Emsbüren  

Lars Michael Rummeling, Emsbüren 
Vincent Knoll, Berlin 

27.05. Jana Janine König, Emsbüren 
Michelle Kohle, Emsbüren  

11.06. Maxim Derk, Emsbüren  
Vanessa Köpplin, Emsbüren 

 

       Trauung: 
02.06. Jens und Andrea Koopmann, geb. Pöling, 

Emsbüren  
 

       Silberne Hochzeit/Kirchliche Trauung: 
06.05. Leonhard und Anna Ridinger, geb. Scherle, 

Salzbergen  

Beerdigungen: 
03.05. Siegfried Helmut Plaumann (55), Emsbüren  
24.05.  Gerhard Wuntke (75), Emsbüren  
07.06  Erwin Dietmar Topa (46), Emsbüren 
12.06.  Maria Lorenz (69), Emsbüren 

    Herr, schenke ihnen deinen Frieden! 
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Jungschar 

Leschede/Salzbergen:  
18. Juli , 12. September 
und 19. September 
jeweils dienstags,  
16.00 – 17.00 Uhr im 
Bartning-Haus Leschede 
Infos: Astrid Frömming 
Tel. (0 59 03) 77 23 und 
Birgit Pröhl  
Tel. (0 59 03) 65 11 

Salzbergen 
Die Kinder aus Salzbergen wer-
den zur Jungschar nach Lesche-
de gebracht. 
Abfahrt: 15.45 Uhr 
Markuskirche  

Kirchenvorstand 
Sitzungen alle 4 bis 6 
Wochen abwechselnd in 
Leschede oder Salzbergen. 

Konfirmandenunterricht 
Vorkonfirmanden 
dienstags: 
Wiederbeginn nach den 
Sommerferien 

Hauptkonfirmanden 
donnerstags: 
Wiederbeginn nach den 
Sommerferien 

 

Krabbelgruppen 
Leschede: 
14täglich 
donnerstags - 
09.00 Uhr und 15.00 Uhr im 
Bartning-Haus 
Salzbergen:  
wöchentlich 
montags und dienstags von 
9.30 – 11.00 Uhr im 
Gemeinderaum der 
Markuskirche  

Ökumenischer Kreis 
Montag, 10. Juli  
18.00 Uhr - „Sommerliche 
Radtour“  
Treffpunkt: Parkplatz Bertling-
Boyer  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

G e m e i n d e l e b e n  v o n  A  –  Z  
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Konfirmationen 2006 am 30.04.2006 in Leschede 
und am 07.05.2006 in Salzbergen 
Die Kirche war festlich mit Blumen geschmückt. Die Orgel 
spielte, als die Konfirmandinnen und Konfirmanden in die voll 
besetzte Kirche einzogen. Bevor die eigentliche Segens-
handlung stattfand, klärte Pastor Droste die Konfirmandinnen 
und Konfirmanden noch über die Rechte und Pflichten nach 
der Konfirmation auf, z. B. dass sie ab jetzt Patenschaften 
übernehmen können.  
Nach der Einsegnung erhielt jeder die Konfirmationsurkunde 
und ein kleines Bronzekreuz.  
Bereits vor den feierlichen Gottesdiensten stand der Foto-
termin mit Pastor auf dem Programm.  
Dies war wohl vorläufig das letzte Mal, dass diese Gruppe, die 
fast zwei Jahre zusammen Unterricht hatte, nebeneinander 
stand.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

oben:  Uwe Dupke, Fabian Oberheide, Viktor Derk 
unten: Christina Kisser, Christina Becker, Elisabeth Koch,  
           Margret Schwarz, Irma Schwarz 17 

 

Gedanken zum Schulende/Schulanfang 
 
 
Sechs Wochen Ruhe! 
 
Hurra, endlich! Das Leistungsdruck-Monster und das Noten-
Ungeheuer sind eingefangen und gebannt – immerhin für 
sechs Wochen! Erholsame Ferien wünscht euch Schüler und 
Schülerinnen eure Kirchengemeinde. 
 
 
 

Segen für die Schulzeit 
 
Gott schenke dir einen guten Start voller Freude und Fleiß. 
Er halte seine schützenden Hände über dich und segne deinen 
langen Schulweg, dass gute Noten ihn pflastern. Und wenn dir 
dein Schulweg beschwerlich wird, schicke er dir einen Engel, 
der dich über alle Stolpersteine hinweg trägt, und deinen 
Gedanken Geistesblitze und deinem Eifer Ausdauer bringt. 
Amen 
 
 
 
 
 

Indisches Sprichwort 
 

Solange die Kinder klein sind, 
gib ihnen feste Wurzeln; 

wenn sie älter geworden sind, 
gib ihnen Flügel. 
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Ökumenischer Open-Air-

Gottesdienst 
Sonntag, 3. September 2006, 17.00 Uhr 

Heimathof Emsbüren 
Es laden ein:  
Ev.-luth. Kirchengemeinde Emsbüren-Salzbergen 
Röm.-kath. Kirchengemeinde St. Andreas Emsbüren  

 
********** 

"Mit dem Elisabeth-Team durch das Jahr" 
Als das Elisabeth-Team vor fast 14 Jahren mit der  
ehrenamtlichen Arbeit im Elisabeth-Haus begann, stand nur 
wenig ansprechendes Material für die Arbeit mit Senioren in 
Alten- und Pflegeheimen zur Verfügung. Vieles musste in 
Vorbereitungen für die bunten Nachmittage ausgearbeitet 
werden. 
Durch die Förderung des Elisabeth-Teams im Rahmen des 
Projektes "Diakonische Gemeinde" war es nun möglich, ein 
Buch zu schreiben, das die Arbeit des Teams darstellt: 
"Mit dem Elisabeth-Team durch das Jahr". Diese Arbeitshilfe, 
die auch andere Gemeinden bei der Altenarbeit unterstützen 
soll, wird am 15. Juli im Rahmen einer Projektbörse des 
Diakonischen Werkes in Hannover vorgestellt. 

 

„„FFrrüühheerr  hhaattttee  iicchh  eeiinnee  HHeeiiddeennaannggsstt  

--  hheeuuttee  bbiinn  iicchh  CChhrriisstt..““ 
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Spendensammlung 
Gemeindebus

 
 
Wie schon im letzten Gemeindebrief berichtet, braucht die 
Kirchengemeinde möglichst bald einen neuen Gemeindebus.  
Mittlerweile haben die Firmen im Gemeindegebiet eine 
schriftliche Spendenbitte bekommen. Von 170 angesproche-
nen Firmen haben inzwischen 24 einen Betrag zwischen 20,00 
Euro und 1.000,00 Euro gespendet. Dafür an dieser Stelle 
ganz herzlichen Dank. Eine aktuelle Liste der Spender hängt in 
den Kirchen aus und wird nach erfolgreichem Abschluss der 
Sammlung hier veröffentlicht. 
Benötigt werden: 10.000 Euro  
(Der Rest kann aus den zweckgebundenen Rücklagen 
finanziert werden). 
Davon sind bereits gesammelt: 4.722,45 Euro (Stand 10. Juni). 
Weitere Spenden für unseren Gemeindebus sind uns herzlich 
willkommen: In den Kirchen hängen Spendendosen; das 
Spendenkonto hat die Nr.: 9 001 397 bei der Volksbank 
Süd-Emsland (BLZ 266 619 12).  
Wir erstellen gerne eine Spendenbescheinigung, ab 50,00 
Euro automatisch, darunter auf Wunsch.   
 

Wir brauchen Ihre Spende, damit 
wir das Ziel erreichen! 

10.000,00 € 
 
 
 
 
 
 
 
 

   4.722,45 € 
 
 
 
 
 

        0 
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Endlich Urlaub 
 
Einmal ganz anders leben. Tun, was man schon immer tun 
wollte, von Abenteuern, Wünschen oder neuen Ufern träumen. 
Gerade der Urlaub ist die Zeit im Jahr, in der man 
Lebensträume wagen kann – auf Zeit. 
Wovon träumen Sie? 
 
 
 

Urlaubsgebet 
 

Das braucht seine Zeit 
Bis die Tage den anderen Rhythmus lernen 
Und langsam im Takt der Muße schwingen 

Das braucht seine Zeit 
Bis die Alltagssorgen zur Ruhe finden 

Die Seele sich weitet und frei wird 
Vom Staub des Jahres 

 
Hilf mir in diese andere Zeit Gott 

Lehre mich die Freude und den frischen Blick 
Auf das Schöne 

Den Wind will ich spüren und 
Die Luft will ich schmecken 

Dein Lachen will ich hören Deinen Klang 
Und in alledem 

Deine Stille 
 
                                                Carola Moosbach 
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Worüber wir uns sehr gefreut haben…. 
Eine außergewöhnliche Spende erreichte uns in diesen 
Tagen. Laurenz Roling von der Firma Transporte Roling, 
Emsbüren-Leschede überbrachte einen Betrag von 
2.000,00 Euro, der für den Einbau einer Kühlung in unserer 
Leichenhalle in Leschede verwendet werden soll. 
Ein ganz herzliches Dankeschön.  

 
Ihnen allen eine schöne 

Urlaubszeit und gute Erholung.  

 
Stichwort: Vaterunserglocke 
Wahrscheinlich ist es Ihnen auch schon aufgefallen: Wenn 
in unseren Kirchen das Vaterunser gebetet wird, ist 
Glockengeläut zu hören. Dieses Vaterunserläuten hat eine 
lange Tradition. Es soll den Menschen außerhalb der 
Kirche sagen: Hier wird jetzt das Vaterunser gebetet. Es ist 
eine Einladung teilzuhaben und mitzubeten. In früheren 
Zeiten ist dabei vor allem an die Kranken gedacht, die nicht 
in die Kirche gehen konnten, aber trotzdem innerlich beim 
Gottesdienst dabei waren.  
In Salzbergen ertönen neun Schläge, die jeweils die sieben 
Bitten, die Anrede und das Amen begleiten. Mit einem 
Schalter im Kirchenraum schlägt die Küsterin die Glocke im 
richtigen Sprechtempo an, in der Erlöserkirche läutet die 
Glocke während der Dauer des Gebetes. Lassen Sie sich 
einladen und beten Sie mit, wenn Sie die Glocke hören! So 
entsteht eine Gemeinschaft über den Kirchraum hinaus. 
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Rückblick auf den Gottesdienst im Grünen 
am Tag Christi Himmelfahrt: 25.Mai 2006 
 
Es war ein schöner Gottesdienst auf dem Schützenplatz in 
Salzbergen-Steide. Die Sonne lachte ab und zu, die Vögel 
zwitscherten laut zum Gesang der Gottesdienstbesucher. Frei 
nach Reinhard Mey „Über den Wolken muss die Freiheit wohl 
grenzenlos sein“  und nach der Apostelgeschichte richtete 
Pastor Droste unseren Blick in Richtung wolkenbehangenem 
Himmel: Jesus Christus entschwindet 40 Tage nach Ostern zu 
seinem Vater in den Himmel.  
 
Nach dem Gottesdienst gab es so manch nettes Gespräch bei 
gegrillten Würstchen und leckeren Getränken.  
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Kirchenvorstandswahl 2006  
Wahlergebnis in der Reihenfolge der Stimmen 
 
WAHLBEZIRK EMSBÜREN 
Gewählt sind: 
    
Hannelore Hasken 52 Jahre Küsterin Espenweg 10 

48488 Emsbüren 
Günter Pröhl 
 

40 Jahre Betriebsassistent Buchenweg 6  
48488 Emsbüren 

Sascha Galander 
 

25 Jahre Ingenieur (BA)  
Holztechnik 

Kolpingstr. 9  
49809 Lingen 

Berufen ist:  
Elke Quaing  45 Jahre Verwaltungsange-

stellte 
Zum Fernen Sand 45  
48488 Emsbüren 

Ersatzkirchenvorsteher: 
Jürgen Eck 
 

52 Jahre Soldat Lönsweg 4  
48488 Emsbüren 

Jens Koopmann 
 

30 Jahre Chemielaborant Napoleondamm 5  
48488 Emsbüren 

Jutta  
Wehrkamp zu Höne 

57 Jahre Diätassistentin Merlinweg 11  
48488 Emsbüren  

 
 
WAHLBEZIRK SALZBERGEN 
Gewählt sind: 

Hans-Ulrich 
Winkelmann 

62 Jahre Lehrer Tannenweg 2 
48499 Salzbergen 

Susanne  
Opolka-Kruse 

48 Jahre Rechtsanwältin Pappelweg 5 
48499 Salzbergen 

Berufen ist: 
Anja Walke 39 Jahre kaufmännische 

Angestellte 
Gerh.-Hauptmann-Str. 40 
48499 Salzbergen 

 
Ersatzkirchenvorsteher: 
Ilse Walter 47 Jahre Erzieherin Kantstraße 14 

48499 Salzbergen 
Gisela Grötecke  61 Jahre Lehrerin Steider Straße 13  

48499 Salzbergen 

Die gewählten und berufenen Kirchenvorsteher/-innen beider 
Wahlbezirke bilden den Kirchenvorstand unserer Kirchen-
gemeinde Emsbüren-Salzbergen.  
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Gisela Grötecke 
Im gleichen Jahr 1998 begann Gisela 
Grötecke ihre Arbeit im KV. Die Kinder- 
und Jugendarbeit lag ihr besonders am 
Herzen, insbesondere auch in musika-
lischer Hinsicht. Als langjährige Vor-
sitzende im Ausschuss für Gottes-
dienst und Gemeindearbeit begleitete 
sie aufmerksam die Gottesdienste mit 
der Lektorenplanung und trug Verant-

wortung für Familiengottesdienste und besondere Veran-
staltungen. Für den langen und zuverlässigen Dienst sagen wir 
herzlichen Dank. 
 
 
 
Lutz Marter
Im März 2003 rückte Lutz Marter bis zum 
Ende der Amtsperiode in den Kirchen-
vorstand nach. Durch seine offene und 
freundliche Art fand er sich problemlos in 
die Arbeit ein. Von Anfang an schrieb er 
zuverlässig und schnell die Sitzungs-
protokolle. Für seine Hilfsbereitschaft und 
seinen Dienst in unserer Kirchengemeinde herzlichen Dank. 
 

 
 
Viel Glück und Gottes Segen 
wünschen wir den ausgeschiedenen 
Kirchenvorsteherinnen und Kichenvor-
stehern. 
 

Wir hoffen, dass sie uns auch ohne offizielles Amt weiterhin 
eng begleiten.  
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Tagesfahrt des Frauentreffs am 08. Juni 2006 
nach Hittbergen 

 
 
 
 
 
 
 
 

vordere Reihe: 
Christel Behrendt, 
Elke Brinkheetker, 
Hannelore Becker, 
Dörte Oevermann-
Wilde,  
hintere Reihe: 
Hannelore Hasken, 
Wilma Koopmann, 
Susanne Siebert, 
Pastor Dreyer 

 

Kindergottesdienst 
in der 
Erlöserkirche 

Herzliche Einladung an alle Kinder von 5 bis 10 Jahren! 
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Rund um die 
Markuskirche 

18.03.2006 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Pflanzaktion 
08.04.2006 
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Danke für die langjährige Arbeit im 
Kirchenvorstand 
Die ausscheidenden Kirchenvorsteherinnen und Kirchenvor-
steher Udo Barz, Jutta Wehrkamp zu Höne, Gisela Grötecke 
und Lutz Marter wurden am 18. Juni im Gottesdienst verab-
schiedet.  
Daher an dieser Stelle ein paar persönliche Worte über die von 
ihnen geleistete Arbeit.  

Udo Barz 
Die meiste Erfahrung im Kirchenvor-
stand hatte Udo Barz. Seit 1986 war 
er dabei und hat in dieser Zeit mit fünf 
verschiedenen Pastoren zusammen-
gearbeitet. Besonders wichtig war es 
ihm immer ein Auge auf die Finanzen 
zu haben.  
Als Vorsitzender im Finanzausschuss 
kannte er sich aus im Haushaltsplan 

und fand auch manchmal mahnende Worte, wenn Pastor oder 
Mitkirchenvorsteher allzu großzügig waren. Für seinen 
Weitblick und seine Umsicht in all den Jahren danken wir Udo 
Barz von Herzen. 

Jutta Wehrkamp zu Höne 
1998 kam Jutta Wehrkamp zu Höne in 
den Kirchenvorstand. Neben der Arbeit im 
Diakonieausschuss waren die vielen 
besonderen Veranstaltungen ein Schwer-
punkt ihrer Arbeit. Sorgfältige Planung 
waren ihr genauso wichtig wie beim 
Stühle stellen mit dabei zu sein. Und: 
„Fehlt noch ein Kuchen? - Bringe ich mit. 
Schnittchen sowieso.“ Nicht nur dafür 
ganz herzlichen Dank.  
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Liebe Leserinnen und Leser, 

sind Sie seefest oder 
bleiben Sie lieber mit 
beiden Beinen auf festem 
Boden?  
Das Schiff auf unserem 
Titelblatt ist ganz schön in 
Bewegung geraten, 
das ist nicht für 
jeden ‘was. Früher 
bin ich mit Konfir-
mandengruppen öf-
ter nach Spiekeroog 
gefahren. Die Über-
fahrt von Neuharlin-
gersiel dauert nur eine 
Dreiviertelstunde, aber im 
Februar ist es oft ganz 
schön stürmisch. Die kleine 
Fähre fängt dann ordentlich 
an zu schaukeln. Da waren 
jedes Mal Jugendliche 
dabei, die deutlich blass 
und kleinlaut wurden. Es 
hat mich immer fasziniert, 
wie viel Kraft  der Wind 
doch hat. Kraft, die man 
nicht sieht und über die 
man nicht verfügen kann. 
Aber man spürt sie, und 
man sieht wie sie ein Segel 
aufbläht oder ein Schiff 
bewegt. Das Bild zeigt uns 
ein „Kirchenschiff“, schau-
kelnd auf dem Wasser, 
bewegt vom Wind.  

Johannes schreibt: 
„Der Wind bläst, wo er will, 
und du hörst sein Sausen 
wohl; aber du weißt nicht, 
woher er kommt und wohin 
er fährt. So ist es bei jedem, 
der aus dem Geist geboren 

ist.“ Der Wind ist schon 
lange ein Bild für den 
Geist Gottes gewesen. 
Ich glaube, dass es 
Gottes Kraft ist, die die 
Kirche in Bewegung 
bringt. Die man nicht 
sieht, aber die man 
spüren kann. Über den 

Geist Gottes können wir 
nicht verfügen und wir 
können ihn nicht völlig 
einschätzen. Aber wir dür-
fen darauf hoffen, dass er 
uns anbläst und uns in 
Bewegung bringt. Nicht nur 
unsere ganze Kirche, 
sondern auch jeden einzel-
nen von uns.  
Fahren Sie in diesen 
Sommerferien mit dem 
Schiff oder dem Fahrrad, 
dann spüren Sie ihn 
wahrscheinlich, den Wind 
und seine Kraft. Und 
vielleicht spüren Sie auch 
etwas vom Geist Gottes. 
Das wünscht Ihnen  
Ihr Pastor 
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Fürbittenleuchter 
eingeweiht 

In der Erlöserkirche 
Leschede gibt es jetzt 
einen Fürbittenleuchter, 
der im Rahmen einer 
Andacht feierlich in 
Gebrauch genommen wur-
de. „Es wäre schön, wenn 
wir in unserer Kirche eine 
Kerze für einen kranken 
Menschen anzünden 
könnten“, kam die Anre-
gung aus dem Elisabeth-
Team der Gemeinde.  

 
In der Schmiede 
des Heimathofes 
entstand dann die-
ser Leuchter als ein 
echtes Kunstwerk. 
Die beteiligten eh-
renamtlichen Hand-
werker enthüllten 
den Leuchter in der 
Kirche, nachdem 
Pastor Marcus 
Droste in seiner 
Predigt die Be-
zeichnung „Fürbit-
tenleuchter“ gedeutet hatte: Sichtbar gewordene Gebete sollen 
die Kerzen sein, die dort entzündet werden. Und auch wenn 
einmal die Worte fehlen, kann eine kleine Kerze eine Hilfe 
sein. 
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Wir sind für Sie da: 
Ansprechpartner in Ihrer ev.-luth. Kirchengemeinde  

Emsbüren-Salzbergen 
Kirchen-
vorstand 

Emsbüren 
Sascha Galander, Kolpingstr. 9, 49809 Lingen,  
Tel. (05 91) 9 66 90 31  
Hannelore Hasken, Espenweg 10, Tel. (0 59 03) 14 07 
Günter Pröhl, Buchenweg 6, Tel. (0 59 03) 69 96 
Elke Quaing, Zum Fernen Sand 45, Tel. (0 59 03) 75 53 

Salzbergen 
Susanne Opolka-Kruse, Pappelweg 5, Tel. (0 59 76) 26 66 
Anja Walke, Gerh.-Hauptmann-Str. 40, Tel. (0 59 76) 34 46 68 
Hans-Ulrich Winkelmann, Tannenweg 2, Tel. (0 59 76) 9 41 43 

Pfarramt Pastor Marcus Droste 
An der Markuskirche 4, 48499 Salzbergen 
Telefon (0 59 76) 3 33   -   Telefax (0 59 76) 92 40 
Bürozeiten: 
Dienstag, Mittwoch und Donnerstag von 9 Uhr bis 11 Uhr 
Donnerstag auch von 18 Uhr bis 19 Uhr 
(Pfarramtssekretärin Dörthe Barz, Mitarbeit: Astrid Frömming) 

Organisten-
dienst 

Henning Jost, Birkenweg 16, 48499 Salzbergen 
Tel. (0 59 76) 5 55 

Küsterinnen Erlöserkirche Leschede: 
Hannelore Hasken, Espenweg 10, Tel. (0 59 03) 14 07 

Markuskirche Salzbergen:  
Regina Bertling, Erlenweg 8, Tel. (0 59 76) 14 26 

Friedhof 
Leschede 

Günter Pröhl, Buchenweg 6, 48488 Emsbüren 
Tel. (0 59 03) 69 96 

Spendenkonto 
der Kirchen-
gemeinde 

Konto-Nr.: 9 001 397 
Sparkasse Emsland (BLZ 266 500 01) 

Konto-Nr.: 329 397 100 
Volksbank Süd-Emsland (BLZ 266 619 12) 

Redaktions-Schluss dieser Gemeindebrief-Ausgabe: 09. Juni 2006 
Der nächste Gemeindebrief erscheint Ende September 2006  
(Redaktionsschluss: 08.09.2006)   
Herausgegeben: im Auftrag des Kirchenvorstandes vom Redaktionsteam 
(Pastor Marcus Droste, Dörthe Barz, Hannelore Hasken, Inge Jost, Elke Quaing) 
Namentlich gezeichnete Artikel sind persönliche Artikel des Verfassers 
Foto Seite 2: Foto-Bünker, Emsbüren 
Auflage: 1.200 Stück  

1 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Evangelisch-lutherische 
Kirchengemeinde 
Emsbüren-Salzbergen 

GemeindeBrief 

Juli/August/September 2006    38. Jahrgang 


